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In Zusammenarbeit mit dem

Arbeitskreis Mühlen Sachsen-Anhalt e.V. 
(in der Deutschen Gesellschaft für Mühlenkunde 
und Mühlenerhaltung e.V.)

Die Nutzung des Wassers ist ein Forschungsbereich, 
der zwar häufig, aber oft in regional oder thema-
tisch begrenzter Perspektive bearbeitet wurde. Mit 
dieser Tagung sollen diese Begrenzungen aufgebro-
chen werden. Hierbei steht ganz Ostmitteleuropa 
zur Diskussion. Eine Charakterisierung dieser Groß-
region wird durch einige das westliche Mitteleuropa 
betreffende Beiträge vertieft. 

Im Rahmen dieser Tagung sollen Forschungsergeb-
nisse des Projektes „Usus aquarum“ in einem Kreis 
ausgewiesener Fachwissenschaftler zur Diskussion 
gestellt werden.

Leipzig, 12.–13. April 2013

Titelfoto: 
L. Galusová, Der vom Luční-Bach abzweigende Mühlgraben beim 
Dorf Zubrnice (Bez. Ústí nad Labem, Nordböhmen)

Šerlink-Schiffsmühlen in Prager Neustadt im Jahre 1610 (Detail), 
Archiv der Hauptstadt Prag, Handschriftensammlung, Sign. 3469, Fol. 12r Wassermühlen 

und Wassernutzung 
im mittelalterlichen 
Ostmitteleuropa



13:00 – 14:30   Pause

14:30 – 18:00

Mühlen in Landschaft, Wirtschaft und Wahrnehmung

14:30 – 15:00

Die Verbreitung der Wassermühle im frühmittelalterlichen 
Mitteleuropa
Thomas Kind (Goethe-Universität Frankfurt am Main)

15:00 – 15:30

Die Bedeutung der Wassermühle für die zisterziensische 
Klostergemeinschaft
Winfried Schich (Humboldt-Universität, Berlin)

15:30 – 16:00

Mühlen, Dämme und Flutarchen – Die Nutzung von Wasser
wegen im Spreewald im 15. und 16. Jahrhundert
Sascha Bütow (Universität Potsdam)

16:00 – 16:30   Pause

16:30 – 17:00

Namen der Wassermühlen in Schlesien
Stanisława Sochacka (Instytut Śląski, Opole)

17:00 – 17:30

Schlesische Orts- und Flurnamen mit dem Glied Mühle/mlyn
Monika Choroś und Łucja Jarczak (Instytut Śląski, Opole)

17:30 –18:00

Zur Benennung von Mühlen im Mittelalter
Christian Zschieschang (GWZO, Leipzig)

18:30 – 19:30

Führung durch die Wassermühle Dölitz

19:30

Gemeinsames Abendessen im Restaurant Spreewaldschänke 
(Im Dölitzer Holz 7)

SAMSTAG, 13. APRIL 2013

9:00 – 11:45

Sachrelikte mittelalterlicher Mühlen

9:00 – 9:30

Verbreitung und Technik der hochmittelalterlichen Mühle 
aus archäologischer Sicht
Gerson H. Jeute (Universität Bremen)

9:30 – 10:00

Stoahackher im bayerischen Inntal. Eine Studie zu 
Mühlsteinbrüchen vom 8.–20. Jahrhundert
Wolfgang Czysz (Bayer. Landesamt für Denkmalpflege, 
Thierhaupten)

10:00 – 10:15   Pause

10:15 – 10:45

Mühlen im Befund – Archäologische Erscheinungsformen 
und Nachweismöglichkeiten von Wassermühlen
Jens Berthold (Kommunalarchäologie Schaumburger Landschaft, 
Bückeburg)

10:45 – 11:15

Die Baugestalt der mittelalterlichen Wassermühlen in 
Böhmen und Mähren
Lucie Galusová und Martina Maříková (GWZO, Leipzig)

11:15 – 11:45

Schlussdiskussion

11:45 – 12:15   Pause

12:30

Abfahrt zur Exkursion zu Mühlen in und um Freyburg 
(Unstrut) und Eckartsberga

18:00

Ankunft in Leipzig

FREITAG, 12. APRIL 2013

9:00 – 13:00

Wassernutzung im Mittelalter

9:00 – 9:30

Begrüßung
Christian Lübke (Direktor des GWZO, Leipzig)

Einführung in das Tagungsprogramm
Matthias Hardt (GWZO, Leipzig)

9:30 – 10:00

Perception of Rivers and Other Water Streams in the Czech 
Middle Ages
Tomáš Klimek (Nationalbibliothek, Prag)

10:00 – 10:30 

Inland Navigation in Transylvania (based on medieval charters 
and late medieval official reports)
Oana Toda (Babeş-Bolyai University, Cluj-Napoca)

10:30 – 11:00

Die Elbe als Wirtschaftsfaktor im nordwestlichen Böhmen
Nadine Sohr (Leipzig)

11:00 – 11:30   Pause

11:30 – 12:00

Alles hängt vom Wetter ab. Voraussage der Witterung in 
lateinischen Quellen des Mittelalters
Barbora Kocánová (Tschechische Akademie der Wissenschaften, Prag)

12:00 – 12:30

Wasserwirtschaft des Klosters Broda
Matthias Hardt (GWZO, Leipzig)

12:30 – 13:00

An Attempt at an Outline of the Historical Development of 
Water Supply and Sewerage of Medieval Settlements in the 
Czech Lands in the Middle Ages
Kryštof Drnek und Jaroslav Jásek (Karls-Universität, Prag / Museum 
der Wasserversorgung in Prag)


